
 
 

Neugier trifft Erfahrung – Generationsübergreifende  Projekte als 
Chance für das Gemeinwesen 
 
Neudietendorf 04/04/2011 Auch in diesem Jahr vergeb en die PARITÄTISCHE 
BuntStiftung und die Sparkassen-Finanzgruppe Hessen -Thüringen unter der 
Schirmherrschaft der Ministerpräsidentin des Freist aates Thüringen Christine 
Lieberknecht den Kinder- und Jugendpreis Thüringen.  Unter dem diesjährigen Motto 
„Neugier trifft Erfahrung“ werden 10.000 Euro für g enerationsübergreifende Projekte 
und Angebote vergeben. Gerade im ländlichen Raum ni mmt die Zahl der Wohndörfer 
zu. Vielerorts verschwindet auch das Leben von den Straßen. Insgesamt gibt es nicht 
nur weniger Kinder, sondern auch weniger Kinder und  Jugendliche einer 
Altersgruppe. Auch in den Städten ist der Rückzug i ns Privatleben, die Macht der 
neuen Medien und die individuelle Gestaltung der Fr eizeit zu beobachten. Um 
Gemeinden attraktiv und ein Gemeinwesen lebendig zu  erhalten, braucht es die 
Anstrengung vieler Menschen jeden Alters. 
 
Dies erfordert neues Denken bezogen auf eine Gemeinde. „In den einzelnen Ortsteilen 
kommt es schon jetzt zu strukturellen Veränderungen, weil ältere Generationen den 
bisherigen Aufgaben nicht mehr gewachsen sind“, ist Reinhard Müller, Direktor der 
PARITÄTISCHEN BuntStiftung, überzeugt. Daher ist es zunehmend notwendig nach 
Entlastungen zu suchen. Chancen sieht die Stiftung in generationsübergreifenden 
Kooperationsprojekten und Vernetzungen. Die Zeiten in denen jeder Ort sein wohl 
funktionierendes Gemeinwesen ausbauen konnte, schwinden und das nicht nur angesichts 
klammer Kassen. Nach Müllers Überzeugung entsteht dort, wo Menschen aus 
verschiedenen Generationen zusammen kommen, voneinander lernen, Schwieriges 
bewältigen und Freude teilen, der Kitt einer Gesellschaft. In diesem Sinne soll der Preis 
kreative und gute Ideen zu Tage fördern, wie neues Denken und Handeln aussehen kann. 
 
„Wer in regelmäßigem, persönlichem Kontakt zu anderen Generationen steht, kann sich 
nicht nur eher in die Situation der anderen einfühlen und lässt sich weniger von Vorurteilen 
leiten, vielmehr wächst die Bereitschaft, zu helfen, zu unterstützen und Verantwortung zu 
übernehmen“, ist auch die Ministerpräsidentin und Schirmherrin Christine Lieberknecht 
überzeugt. Mit Blick auf die sich verändernden Familien- und Bevölkerungsstrukturen ist der 
allgemein gute Zusammenhalt der Generationen keineswegs selbstverständlich. „Diesen 
wichtigen Zusammenhalt und den damit verbundenen Dialog zu fördern, hat uns zu dem 
diesjährigen Motto bewogen“, erläutert Prof. Dr. Norbert Kleinheyer, 
Verbandsgeschäftsführer der Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen. Aus Sicht der 
Initiatoren ist für eine Gesellschaft von großer Bedeutung, dass die Kompetenzen und 
Potenziale aller Generationen genutzt werden. Generationsübergreifende Projekte außerhalb 
von Familien können die demografischen Herausforderungen nicht lösen, aber sie leisten 
einen entscheidenden und wichtigen Beitrag. „Dementsprechend sollte 
generationsübergreifendes Denken und Handeln das Credo kommunaler Neuorientierung 
bei der Vernetzung innerhalb und außerhalb von Gemeinden und Städten sein“, regt Müller 
an. Für den Preis können sich alle bewerben, die in diesem Themenfeld aktiv sind. 
 
Einsendeschluss ist der 30. Juli 2011. 
Mehr Infos unter: www.kinder-und-jugendpreis.de 
 
 
 
 



 
 

Bewerben können sich Vereine, Initiativen, Kinder- und Jugendgruppen und kommunale 
Einrichtungen zu folgenden Schwerpunkten: 
 

• kreative und kulturell orientierte Projekte, die einen Beitrag zur Gestaltung des 
demografischen Wandels leisten, 

• generationsübergreifende Projekte mit dem Ziel, voneinander zu lernen und/oder 
Bildungs- und Ausbildungschancen zu verbessern, 

• sowie alle tollen, einfachen und genialen Ideen, die im Sinne des 
generationenübergreifenden Ansatzes etwas bewegen wollen. 

 
Wer kann mitmachen? 
 

• Generationsverbindende Projekte 
• Jugend- und Senioreneinrichtungen 
• Nachbarschaftszentren 
• Initiativen und Zentren der Gemeinwesenarbeit 
• außerschulische Jugendbildung 
• Schulen, Fachhochschulen, Universitäten 
• Einrichtungen der Erwachsenenbildung 
• bürgerschaftlich Engagierte und Freiwilligendienste 
• Stiftungen, Bürgerforen 
• Städte und Gemeinden 
• Vereine und Initiativen allgemein 
• Kinder- und Jugendgruppen 
• kommunale Einrichtungen 


